
Corona Hygiene - Regeln 

für die Besucher des Jugendzentrums Tichelwarf 
 

1. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten (Größe der 

Einrichtung) wird die maximale Besucherzahl auf 15 

gleichzeitig anwesenden Personen begrenzt. 

 

2. Die Öffnungszeiten werden in Zeitblöcken eingeteilt.  

Von 14.00 -16.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr und von 19.00 -

22.00 Uhr. Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. 

 

3. In sämtlichen Räumen des JUZ ist eine medizinische - 

oder eine FFP2 Maske zu tragen. (Außer an den Tischen!)  

Der Abstand von 1,5m ist einzuhalten. 

 

4. Eine eventuelle Rückverfolgung ist zu gewährleisten. 

Dazu werden alle Besucher mit Namen, Telefonnummer 

und Zeitraum des Aufenthalts (Uhrzeit) schriftlich erfasst 

und diese Daten für drei Wochen aufbewahrt. 

Zu empfehlen ist die LUCA App, die kostenlos im Play 

Store heruntergeladen werden kann. 

 

5. Beim Betreten des Hauses sind die Hände gründlich zu 

desinfizieren. 

 

6. Eine Zubereitung und Ausgabe von Essen und Getränken 

ist nicht gestattet. Diese dürfen aber mitgebracht werden. 

 

7. Die WC Anlagen dürfen nur einzeln betreten werden. Die 

Hände sind danach gründlich zu säubern und zu 

desinfizieren. 

 

 



8. Kein Zutritt für Personen mit Krankheitszeichen (z.B. 

Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, 

Halsschmerzen). Bitte beim Husten die Nies - Etikette 

einhalten: Husten und Niesen in die Armbeuge und 

größtmöglichen Abstand zu Anderen einhalten. 

 

9. Eine ausreichende gute Belüftung der Räumlichkeiten 

wird sichergestellt. 

 

10. Körperkontakt ist zu vermeiden. Dies gilt insbesondere für 

Begrüßungsrituale wie Handschlag, Umarmungen oder 

Wangenkuss. 

 

Den Anweisungen der Leitung (Frau Martina Dannen) ist 

uneingeschränkt Folge zu leisten. 

 

Kurze Besuche des Jugendzentrums (unter 10 min.) sind zu 

unterlassen, damit die anderen Besucher die Möglichkeit haben, 

das Haus und seine Angebote zu nutzen. 

 

Für einen reibungslosen und sicheren Betrieb des Hauses ist es 

ebenfalls wichtig, dass die Besucher sich auch selbstständig an 

die Regeln halten. 
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